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Weiterbildung
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BLOCK B:
Weiterbildung zur 

pädagogischen Ergänzungskraft in 
Kindertageseinrichtungen

=
Modul 3 (120 UE) 

+

Modul 4 (80 UE)



Zielgruppe
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 Assistenzkräfte

 Pädagogische Hilfskräfte

 Individualbegleiterinnen

 Mitarbeiterinnen der Mittagsbetreuung, des schulischen Ganztags

 Menschen mit pädagogischer Eignung

 Quereinsteigerinnen 



Zugangsvoraussetzungen 
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In Modul 3 können Teilnehmende einsteigen, die 

• entweder das Modul 2 erfolgreich abgeschlossen haben oder 

• eine mindestens zweijährige nicht-einschlägige Berufsausbildung bzw. 

• ein abgeschlossenes (nicht-einschlägiges) Studium absolviert haben. 

Zudem müssen alle Teilnehmenden folgende Nachweise erbringen: 

• Abschluss der Mittelschule oder höher 

• einen Nachweis über einschlägige Praxiserfahrung im Umfang von mindestens 800 Stunden (in einer Kindertageseinrichtung, im schulischen 
Ganztag (auch Mittagsbetreuung), der Kindertagespflege, Großtagespflege (GTP), schulvorbereitende Einrichtung (SVE) oder als 
Individualbegleitung)

• Mindestalter 21 Jahre, sowie 

• sowie (bei einer anderen Erstsprache als Deutsch) den Nachweis ausreichender deutscher Sprachkenntnisse (mind. B2 Niveau)

Zudem ist die Bestätigung des Arbeitgebers über die Zusage eines Arbeitsplatzes in Bayern in einer betriebserlaubnispflichtigen und staatlich 
geförderten Kindertageseinrichtung, im offenen oder kooperativen Ganztag oder in der staatlich geförderten Großtagespflege, jeweils mit 
Praxisanleitung vor Ort durch eine Fachkraft, zur Zulassung zu Modul 3 erforderlich. 

Eine Tätigkeit in der Kindertagespflege, in der Mittagsbetreuung, in der GTP ohne Praxisanleitung oder in der SVE ist dabei nicht ausreichend.

Modul 4: Erfolgreicher Abschluss Modul 3 



Allgemeine Infos zur Qualifizierung
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 Dauer:  13  Monate

 Kosten: € 3100

 Schulungszeiten: Dienstag Vormittag und Samstag

 Blended-Learning-Format, d.h.:

 Ca. 30 % (70 – 75 UE) Präsenzveranstaltungen

 Ca. 30 % (70 – 75 UE) Online-Schulung

 Ca. 30% (70 – 75 UE) Selbstgesteuertes Lernen

 Für die Kursteilnahme sind Grundkenntnisse in der Arbeit am PC, eine stabile Internetverbindung sowie
eine entsprechende technische Ausstattung notwendig (incl. funktionierende integrierte Kamera und
Mikrofon)



Unsere Lerneinheiten 
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Lerneinheit 1: 
Professionelle Haltung & Rolle

Lerneinheit 2: 
Rechtliche Grundlagen

Lerneinheit 3: 
Interaktionsqualität

Lerneinheit 4: Bildungs-
partnerschaft mit Eltern

Lerneinheit 5: Beobachtung 
und Dokumentation

Lerneinheit 6: Lernen, 
Entwicklung und Bildung

Lerneinheit 7: 
Zertifizierung



Kompetenzorientierung im Block B 
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•Stärkung der Kompetenzen im Hinblick auf die Rolle als Ergänzungskraft

•Stärkung des eigenverantwortlichen pädagogischen Reflektierens, Handeln und Planens

•Stärkung der Kompetenzen im Hinblick auf gruppenbezogene pädagogische Prozesse

•Stärkung der Kompetenzen und Haltung im Hinblick auf Partizipation der Kinder und Familien, 
Umgang mit schwierigen pädagogischen Situationen und gezielterem Verständnis von kindlichen 
Bildungsprozessen 

•Stärkung der Kompetenzen im Hinblick auf Schlüsselprozesse 



Zertifizierungsvoraussetzungen 
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Modul 3:

• kontinuierliche, aktive Teilnahme und Mitarbeit in allen Lernphasen

• Aktive und erfolgreiche Bearbeitung der Online-Lerneinheiten (inkl. Fragen und Dokumentation) auf dem 
KITA HUB Bayern (www.kita.bayern) 

• Einbringen eines Videos für das Videofeedback

• Präsentation einer eigenen Praxissituation, anhand derer zentrale Inhalte der Qualifizierung reflektiert 
werden (inkl. Schriftlicher Dokumentation – z.B. Poster, Präsentation oder Text)

Zusätzlich in Modul 4:

• Schriftliche Ausarbeitung einer Praxissituation (ca. 10 Seiten)

• Mündliche Prüfung: Vorstellung der Praxissituation, Reflexion vor dem Hintergrund der Weiterbildung, 
Beantwortung von Fragen

http://www.kita.bayern/


Zertifizierungsvoraussetzungen
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Vorsicht: Fehlzeitenregelung!

Unterrichts-Fehlzeiten: Bis zu 18 UE in Modul 3 sowie 12 UE in Modul 4 können diese in geeigneter Form 
nachgeholt werden.

Praxis-Fehlzeiten: Falls die Praxistätigkeit während der Qualifizierung für einen Zeitraum von 2 Monaten (42 
Arbeitstage) oder länger unterbrochen wird, muss die Qualifizierung unterbrochen werden und kann zu einem 
späteren Zeitpunkt - unter Anrechnung der bereits erfolgten Leistungen - wieder aufgenommen werden.



Anstellungsmöglichkeiten während der Qualifizierung
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Eine Anrechnung in den Anstellungsschlüssel als Ergänzungskraft ist ab dem ersten Tag der Qualifizierung 
möglich, sofern absehbar ist, dass das Modul 4 innerhalb der Frist von 1,5 Jahren erfolgreich abgeschlossen 
werden kann (z.B. mit entsprechender Buchung des Modul 4). 

Wird dieses Ziel verfehlt, kann die Person nicht mehr als Ergänzungskraft im Anstellungsschlüssel angerechnet 
werden.

 Befristete Anerkennung der Fachaufsichtsbehörde 

 Empfehlung: Befristung des Anstellungsverhältnisses



Nächste Schritte und Fragen
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 Neuer Kurs startet im Herbst 2024 in Peiting

 Anstellung in einer Kindertageseinrichtung, im schulischen Ganztag oder in der Großtagespflege zu Beginn 
der Qualifizierung ist Voraussetzung

 Auswahlverfahren bei den Bewerberinnen auf den Kurs mit Prüfung der Unterlagen und 
Bewerbungsgespräch

 Es können nur Bewerbungen mit vollständigen Bewerbungsunterlagen berücksichtigt werden!

 Anrechenbarkeit ab Beginn im Anstellungsschlüssel

 Befristete Anerkennung von Fachaufsicht einholen

Mögliche Fragen:

 Weiterbildungszeit = Arbeitszeit?

 Eingruppierung


